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AutoSE: Der Weg zum verstetigten Forschungstransfer



• ab 2016: Doktorand Martin Toepfer entwickelt im Rahmen angewandter Forschung

einen Prototypen für einen regelgesteuerten Fusion-Ansatz für eine automatisierte SE

• meanwhile in Helsinki … Team an Finnischer Nationalbibliothek (NLF) entwickelt

Annif, ein Toolkit mit dem Anspruch, niederschwellig einsetzbar zu sein

• ab 2019:

• ZBW übernimmt Annif als „Steckrahmen“ für AutoSECore und flankiert

diesen mit Mechanismen für das wiss. Experimentieren, Hyperparameteroptimierung, 

diverse Mechanismen für Qualitätskontrolle, Anschluss an Erschließungsworkflows, etc.

• ZBW arbeitet an der Open-Source-Entwicklung von Annif mit, gibt zusammen mit NLF 

Tutorials zu Annif und berät DNB und andere Institutionen zu dessen Einsatz

Methodenentwicklung
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bis 2018 (wiss. MA Martin Toepfer)

• assoziative und lexikalische Modelle,

inkl. prototypischer Eigen-

entwicklung: stwfsa

• kombiniert in einem

sog. Fusion-Ansatz –

nachgeschaltete Regeln

• Forschungsfrage: wie

mit concept drift umgehen?

• automatisierte Qualitätsabschätzung (prototypische Eigenentwicklung: qualle)

Methodenentwicklung
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ab 2019 (wiss. MA Moritz Fürneisen)

• Fusion-Ansatz abgelöst: Einsatz des Open-Source-Tools             (ensembles), 

weiterhin ergänzt durch nachgeschaltete Anwendung von Regeln und Filtern

• separat durchgeführte Hyperparameteroptimierung (bietet Annif aktuell nicht)

• Einsatz einer Kombination von state-of-the-art-Algorithmen und 

maßgeschneiderter Eigenentwicklung (reimplementiertes stwfsa)

• mittlerweile auch Experimente mit Ansätzen aus dem Deep Learning,

insbesondere mit Transformermodellen (Google BERT & Co.)

• Ansätze zur automatisierten Qualitätskontrolle (reimplementiertes qualle)

Methodenentwicklung
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aktuell trifft Folgendes zu (kann sich in Zukunft ändern/erweitern):

• nur Publikationen mit (ausschließlicher!) Publikationssprache „englisch“

• nur auf der Basis des Titels, und, wenn vorhanden, der Autoren-Keywords

• wir prüfen die EconBiz-Datenbasis stündlich auf neue Publikationen

im Bestand der ZBW und verschlagworten sofort

(EconBiz: Rechercheportal der ZBW)

(EconBiz-Datenbasis wird aus der WinIBW gespeist)

Informationen zu Daten aus der Quelle „zbwase“
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…

• die einzelnen Vorschläge unterliegen einer Konfidenzwertschwelle von 0.23

• außerdem wenden wir aktuell noch zwei Filter an (ad-hoc-Anforderung

aus dem Fachbereich), die bei den zwei häufigsten in den Trainingsdaten 

vergebenen Deskriptoren („Theorie“ und „USA“) gegensteuern

• die Vorschläge, die das erfüllen, legen wir in einem Speicher ab

• dort kann der DA-3 sie sich über eine API abholen, wenn im DA-3 eine 

Publikation aufgerufen wird und ‚zbwase‘ als Vorschlagsquelle ausgewählt ist

Informationen zu Daten aus der Quelle ‚zbwase‘
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Interaktion der verschiedenen Produktivsysteme
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• Metamat ~ EconBiz-Datenbasis

• Suggestion Service: da sitzen 

die trainierten Backends und

verschlagworten

• Key-Value-Store: hier werden

Verschlagwortungen abgelegt,

die die Qualitätsschwellen und

-filter passiert haben

Unter der Haube ...

Seite 9



Seite 10

Live-Demonstration

im Produktivsystem des DA-3 für K10plus
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• Merke: Daten, die wir direkt in unsere EconBiz-DB zurückspielen, werden 

weiteren Regeln zur Sicherung der Qualität unterworfen – im Gegensatz

zu den im DA-3 angezeigten – im DA-3: Vorschlagscharakter!

• Die ZBW plant, AutoSE-Daten zukünftig auch in

ein gesondertes (!) Feld in die

WinIBW einspielen zu lassen,

samt Provenienzdaten

(Feldschema ist entworfen,

wir arbeiten an einem Pilot-

Datenbestand zum Testen)

Unterschiedliche Verwendungszwecke
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• Wir greifen neue intellektuelle Sacherschließung ab und vergleichen

unsere automatisierten Erzeugnisse damit (Berechnung F1-Wert)

• monatlich aggregierter F1-Wert für aktuelles Backend: 0.55 bis 0.58

• Überlegungen zu einem

Open-Source-Modul für

abgestufte Bewertungen,

das sich an den DA

(und andere Systeme)

anschließen lässt

Performance-Berechnungen über Feedback aus dem DA-3 
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Weitere Vorträge und Publikationen zu AutoSE:

siehe Hinweise unten auf der Seite

https://www.zbw.eu/de/ueber-uns/arbeitsschwerpunkte/automatisierung-der-erschliessung/

Kontakt: {a.kasprzik,m.fuerneisen,c.bartz,autose}@zbw.eu

Herzlichen Dank!
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